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FERIENBETREUUNG für 
Kindergarten, Volksschule 
und Neue Mittelschule 

Die Marktgemeinde führte eine 
Bedarfserhebung über eine  
Ferienbetreuung von Kindergartenkindern, Volksschü-
lern und Schülern der Neuen Mittelschule durch. 

Voraussetzung für die Errichtung ist eine Gruppengröße von mind. 10 Kindern im Alter zwi-
schen drei Jahren und dem schulpflichtigen Alter, die den Kindergarten ständig und regelmäßig besuchen. Bei 
Krabbelstuben ist eine Gruppengröße von mind. 6 Kindern unter drei Jahren erforderlich. 

Bei der Bedarfserhebung wurde die Mindestanzahl an betreuungsbedürftigen Kindern nicht erreicht.  

Nach Überlegungen im Familienausschuss wurden Angebote eingeholt und mit dem Verein Tagesmütter eine 
Vereinbarung getroffen, die die Betreuung der Kinder in den Sommerferien regelt. Die Betreuung findet in den 
Räumen des Kindergartens statt.  

Ich freue mich, dass mit dieser Lösung den Eltern geholfen wird, die Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu 
verbessern und Münzkirchen noch ein wenig lebenswerter zu machen. 

Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 

ViWo Vitales Wohnen –  
3 Wohnformen unter einem Dach 

Der Gemeinderat hat sich einstimmig dafür ausge-
sprochen, die Errichtung eines Wohnblocks für Vita-
les Wohnen nach Vorbild der Gemeinde St. Marien-
kirchen beim Sozialhilfeverband Schärding und bei 
der Sozialabteilung des Landes zu beantragen. 

„ViWo – Vitales Wohnen“ bietet das „Betreubare 
Wohnen“, das „Betreute Betreubare Wohnen“ und 
die „Tagesbetreuung“ unter einem Dach und ist 
somit der nächste Schritt nach dem Betreubaren 
Wohnen für eine individuelle Betreuung von älteren 
Menschen.  

Ich bin überzeugt, dass mit dieser Betreuungsform älteren Menschen die Möglichkeit gegeben wird, länger in 
ihrer gewohnten Umgebung, in ihrer Heimatgemeinde, zu bleiben und damit auch die sozialen Kontakte ge-
pflegt werden können. 

Beleuchtungsgesamtkonzept 

Vom Gemeinderat wurde ein Beleuchtungsgesamtkon-
zept in Auftrag gegeben. Sinn dieses Konzeptes ist es, 
anfallende Erneuerungen und Erweiterungen bzw. Um-
rüstungen planbar gestalten zu können. Die Planung 
über Erneuerung und Erweiterung der Beleuchtungsanla-
ge wird mit dem Bauausschuss umgesetzt. 

Ich erwarte mir von diesem Konzept, dass in Münzkir-
chen der Energieverbrauch bei den Beleuch-
tungsanlagen und damit die laufenden Kosten 
gesenkt werden und die Sicherheit vor allem bei 
den Schutzwegen erhöht wird. 

Bauhofleiter Josef Grill und Bgm. 

Helmut Schopf bei der Bespechung 

eines Beleuchtungskonzeptes  

Labg. Christian Makor und Bgm. Helmut Schopf im 

Gespräch mit den Mietern im Betreubaren Wohnen  
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KLF für die FF Kaltenmarkt und LFB für die  
FF Münzkirchen 

Für die FF Kaltenmarkt wurde ein neues KLF bestellt 
und durch den Beschluss des Gemeinderates auch die 
Finanzierung gesichert. Die Auslieferung des neuen 
LFB für die FF Münzkirchen erfolgte am 04. Juni. 

Auch in Zeiten des Sparens und der knappen Budget-
mittel sind uns unsere Freiwilligen Feuerwehren ein 
großes Anliegen. Eine gute Ausrüstung ist neben der 
hervorragenden Ausbildung der Feuerwehrmitglieder 
der beste Garant für die Sicherheit der Bevölkerung.  

Mit diesen Anschaffungen sind die Feuerwehren der 
Marktgemeinde Münzkirchen wieder ein Stück voran-
gekommen und ich werde mich auch weiterhin beim 
Land OÖ um die Finanzierung der noch nötigen Aus-
rüstungen und Fahrzeuge bemühen. 

Miteinand‘ in Münzkirchen -
gemeinsame Jubiläumsfeier der 

Marktgemeinde Münzkirchen mit der 
Lebenshilfe und dem Briefmarken-

sammlerverein 

Die gemeinsame Jubiläumsfeier wurde aus termin-
lichen Gründen auf den 12. Juli 2014 verschoben. 

Gefeiert werden dabei  

� 55 Jahre Markterhebung,  

� 35 Jahre Briefmarkensammlerverein,  

� 33 Jahre Lebenshilfe-Tagesheimstätte  

� und 15 Jahre Lebenshilfe-Wohnheim. 

 

Höhepunkte dieser Veranstaltung sind ein Sonder-
postamt, eine Wanderung über den Höhenweg 
rund um Münzkirchen und der Dämmerschoppen 
bei der Lebenshilfe-Tagesheimstätte in Münzkir-
chen. 

Ich darf Sie, liebe Münzkirchnerinnen und 
Münzkirchner zu einer gemeinsamen Jubilä-
umsfeier der Marktgemeinde mit der Lebenshil-
fe und dem Briefmarkensammlerverein am  
12. Juli 2014 einladen.  

 

Ich hoffe, dass durch Ihre rege Beteiligung diese 
gemeinsame Jubiläumsfeier zu einem gelungenen 
Fest wird. 

Ihr Bürgermeister 
Helmut Schopf 

Landes-Feuerwehrinspektor Karl Kraml, 

Kommandant Thomas Strasser, Amtswalter Johann 

Max und Bgm. Helmut Schopf bei der Abnahme des 

neuen LFB  

 
Zu folgenden Parteienverkehrszeiten ist das Marktge-

meindeamt für Sie geöffnet: 

Montag, Dienstag, Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag: 07:00 bis 12:00  &  13:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag: 07:00 bis 13:00 Uhr 

Zusätzlich zum Parteienverkehr bestehen Montags 
und Dienstags in der Zeit von 13:00 bis 17:30 Uhr 

Amtsstunden. Nach telefonischer Voranmeldung 

ist es selbstverständlich auch innerhalb dieser Amts-

stunden möglich, mit den Mitarbeitern des Marktge-
meindeamtes Termine zu vereinbaren. 

Ö������������� M�������������� 

Grundsätzlich empfehlen wir allen Mit-

bürgern, sich VOR einer Antragstellung,  
zB Reisepass, Personalausweis, Pensi-

onsangelegenheiten, Pflegegeld,... etc.,  

telefonisch mit dem zuständigen Sach-

bearbeiter im Marktgemeindeamt in Ver-
bindung zu setzen.  

Somit können wir die Anträge so weit wie 

möglich vorbereiten, und mit Ihnen bereits 

im Vorhinein abklären, welche Urkunden 

oder Unterlagen Sie zur Antragstellung mit-
nehmen müssen.  
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Aus der Gemeindechronik... 

G�(��������)�(�*��� 

am 12.03.2014 
Katharina Duttmer 
F.-Stelzhamer-W. 

91 Jahre 

am 25.03.2014 
Theresia Bischof 

Ölstampfweg 
75 Jahre 

am 12.03.2014 
Franz Gruber 
Danrather Str.  

75 Jahre 

am 25.03.2014 
Maria Eder 

Schärdinger Str. 
87 Jahre 

am 27.03.2014 
Margarete Gründinger 

Schärdinger Str. 
80 Jahre 

am 28.03.2014 
Paula Breyer 

Teichweg 
86 Jahre 

am 10.04.2014 
Maria Schratzberger 

Im Himmelreich 
80 Jahre 

am 11.04.2014 
Theresia Schano 
Im Himmelreich 

80 Jahre 

am 02.04.2014 
Theresia Weidlinger 

Sauwaldstraße 
91 Jahre 

am 12.04.2014 
Franziska Alteneder 

Prackenberg 
75 Jahre 

am 16.04.2014 
Theresia Mayr 

Birkenweg 
75 Jahre 

am 19.04.2014 
Robert Baumgartner 

Sebastianistraße 
80 Jahre 

am 07.05.2014 
Maria Biergeder 

Eitzenberg 
75 Jahre 

am 12.05.2014 
Anna Reidinger 
Maieraustraße 

89 Jahre 

am 07.05.2014 
Maria Anna Stadler 

Schießdorf 
80 Jahre 

am 18.05.2014 
Anna Breid 

Raad 
75 Jahre 

am 16.05.2014 
Franziska Schmidbauer 

Teichweg 
85 Jahre 

am 25.05.2014 
Katharina Haberl 

Hötzenberg 
85 Jahre 

am 01.06.2014 
Theresia Kroiß 
Danrather Str.  

90 Jahre 

am 04.06.2014 
Angela Reitinger 

Raad 
75 Jahre 

am 29.05.2014 
Dora Kohout  
Höhenweg 
87 Jahre 

am 09.06.2014 
Anton Kothbauer 

Raad 
87 Jahre 

Michael Wallner,  
Schweibelstraße, 
hat am 05. Juni 
die SPAR Meister-
prüfung  
in Salzburg mit 
ausgezeichnetem  
Erfolg absolviert.  

P�,��������-*� 
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Aus der Gemeindechronik... 

am 28. März  
Matthias und Marianne Wallner, 

Wilhelming 

G�(-��� .�����... 

JOHANNA, 
geboren am 31. März, Tochter von Elfriede  

Koller und Stefan Biergeder, Freundorf 

JONAS, 
geboren am 14. Mai, Sohn von Klaus und  

Karin Grüneis, Johannesweg 

MATTHÄUS, 
geboren am 26. Mai, Sohn von Richard und 

Anita Wirth, Sebastianistraße 

LUISA, 
geboren am 12. Juni , Tochter von Theresa 

Berndorfer und Volker Hofer, Im Himmelreich 

G-*���� H-01������ 

am 11. Mai  
Johann und Zäzilia Bachinger, 
Ficht 

am 15. Mai 
Ludwig und Katharina Kainz, 

Landertsberg 

am 16. Mai 
Anton und Anna Moser 
Danrather Straße 

schlossen am  
05. April 
Hildegard und 
Hermann Wind-
passinger, Floriani-
weg 

D�� E1� 4-� ��� S��������� 

 

T-����7**� 

Peter Hautzinger, 

zuletzt in Schärding  

� 13. April 2014 

im 92. Lebensjahr 

Johann Kramer, 

Sauwaldstraße  

� 15. April 2014 

im 87. Lebensjahr 

Alois Probst, 

Ficht  

� 06. Mai 2014 

im 80. Lebensjahr 

Markus Kroiß,  

Franz-Stelzhamer-Weg  

� 19. Mai 2014 

im 35. Lebensjahr 

Johann Lang, 

Freundorf  

� 28. Mai 2014 

im 77. Lebensjahr 
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Amtstafel 

Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefährlicher Laubholzschädling, der trotz 
entsprechenden Importkontrollen auch bei uns in Europa immer wieder mit unzureichend 
behandeltem Verpackungsholz, insbesondere mit Steinlieferungen aus dem südost-
asiatischen Raum, eingeschleppt wird.  

Bei uns befällt er nahezu alle heimischen Laubgehölze. Bei starkem Befall bringt er ge-
sunde Bäume innerhalb weniger Jahre zum Absterben. In der EU gilt er daher für als Qua-
rantäneschädling, der zwingend zu bekämpfen ist. 

Da in Oberösterreich schon drei Mal ein Befall durch den ALB festgestellt wurde, soll nun 
die weitere Ausbreitung durch eine gezielte Suche verhindert werden. Die Behörden sind 
dazu auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen.   

W I E  K Ö N N E N  S I E  H E L F E N  ?  
Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher) auf Ihrem Grundstück be-
fallen sind: Erkennungsmerkmale: (nur frisches Laubholz mit einem Durchmesser ab 2 
- 3 cm wird befallen)                                                               
Käfer 20-35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 unregelmäßig verteilte weiße Flecken auf 
den Flügeldecken, schwarze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher Körperlänge, kreisrunde Aus-
bohrlöcher Æ  1 – 1,5 cm, Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven (siehe Fotos: BFW) 

BEI VERDACHT BITTE MELDUNG AN: 
� Marktgemeindeamt Münzkirchen, Tel. (07716) 72 55, info@muenzkirchen.at 
� Bezirkshauptmannschaft Schärding, Tel.: 07712-3105-0, bh-sd.post@ooe.gv.at 
Bezirksforstinspektion, Tel. 07712-3105-70440, hanspeter.haferlbauer@ooe.gv.at 
 

Auf Grund des Gemeindevorstandsbe-
schlusses der Marktgemeinde Münzkir-
chen vom 16. Juni 2014 wird nachste-
hende freie Stelle zur Besetzung aus-
geschrieben: 

1 Dienstposten GD 22  

SCHULBEGLEITER(IN)  
voraussichtlich zu 50 % (20 Std.) 

Die Besetzung ist ab 08. September 
2014 vorgesehen. 

Bewerber(innen) müssen die in den §§ 
3 – 6 des OÖ. Gemeindebediensteten-
gesetzes 2001 idgF. enthaltenen Be-
dingungen erfüllen und die für den Ge-
meindedienst geforderten allgemeinen 
und besonderen Anstellungserforder-
nisse nachweisen können. 

STELLENAUSSCHREIBUNG  

Besondere Voraussetzungen: 

� Positiver Zugang zu Kindern mit Beeinträchtigungen 

� Grundsätzliche Erfahrung mit Kindererziehung 

� Erfahrung bei der Betreuung von Kindern mit Beeinträchtigung 
� Vertrauensperson (vertraulicher Umgang mit Krankenakten,  
      Informationen usw.) 

Bei männlichen Bewerbern ist der abgeleistete Präsenz- und Zivil-
dienst erforderlich.  

Die Bewerbungsansuchen sind bis Mittwoch,  

16. Juli 2014, 12:00 Uhr, beim Marktgemeindeamt 

Münzkirchen, 4792 Münzkirchen,  
Schärdinger Straße 1, einzureichen. 

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf der  
Homepage der Marktgemeinde www.muenzkirchen.at. 

Nähere Informationen zum Dienstposten erhalten Sie  
im Marktgemeindeamt. 
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Amtstafel 

Wer sein gefundenes Dokument dann bei der Ein- und 
Ausreise verwendet, kann Probleme bekommen.  
Insbesondere bei Reisen außerhalb der Europäi-

schen Union  werden die Dokumente routinemäßig 
mit der Interpol-Datenbank gegengecheckt. 

Wird dann festgestellt, dass die verwendete Urkunde zur 
Fahndung ausgeschrieben ist, zieht das eine weitere Über-

prüfung nach sich. Das kann dauern und für den Reisenden 
zu Mehrkosten und zu Zeitverlust führen.  

Gestohlene und später gefundene Reisedokumente müs-
sen der nächsten Polizeidienststelle gemeldet werden. 
Das hilft, Komplikationen bei der Ein- und Ausreise zu verhin-
dern. Bildquelle: © Karl Michalski 

Wer ein Reisedokument ver-
liert muss den Verlust mel-
den, um ein neues Dokument 
bei der Passbehörde beantra-
gen zu können. Die Verlustan-
zeige wird im Schengener In-
formationssystem (SIS) und in 
den Datenbanken von Interpol gespei-
chert. Oft findet der Verlustträger das 
ursprüngliche Reisedokument wenige Tage 
später, teilt dies aber der Behörde nicht mit. 
Das als verloren gemeldete Dokument 
bleibt in den internationalen Fahndungsda-
tenbanken ausgeschrieben.  

VERLORENE ODER GEFUNDENE REISEDOKUMENTE MELDEN !! 

Es muss immer wieder festgestellt wer-
den, dass zwischen privaten Hausbrun-
nen und der Ortswasserleitung eine Di-
rektverbindung besteht. Besonders bei 
Mietobjekten ist der Vermieter für eine 
nachweislich (Befund) ordnungsgemäße 
Wasserversorgung der Mietparteien verant-
wortlich! 

Da viele private Brunnen mangelhafte 
Hygienezustände (Keime, Colibakterien 
etc.) aufweisen, wird aus gegebenem 

Anlass darauf hingewiesen, dass  

ÖFFENTLICHE WASSERVERSORGUNG 

Direktverbindungen zwischen privaten Brunnen 
und der Ortswasserleitung strengstens verboten 

bzw. sofort zu unterbinden sind!  

Sollte durch eine solche Verbindung eine Verunreinigung der 
öffentlichen Wasserversorgung eintreten, sind sämtliche Kos-
ten für eine erforderliche Desinfektion bzw. Reinigung der An-
lage vom Verursacher zu tragen. 

Es werden daher seitens der Marktgemeinde laufend 
Hausanschlüsse überprüft und verstärkt Untersuchungen 
durchgeführt, um in Hinkunft derartige Vorkommnisse 
möglichst zu verhindern. 

Bei neu erbauten Häusern werden nach Her-
stellung des Wasser- und Kanalanschlusses 
ANSCHLUSSGEBÜHREN vorgeschrieben. 
Als Grundlage hierfür werden die verbaute 
Fläche sowie die Wohnnutzfläche berechnet. 
Mit diesen wird nach den gültigen Wasser- 
bzw. Kanalgebührenordnungen der Marktge-
meinde Münzkirchen das Gebäude bewertet.  

Werden NACHTRÄGLICHE ÄNDERUNGEN 
wie zB Anbau eines Wintergartens, Aufsto-
ckung oder Umbau des Wohnhauses, Aus-
bau des Dachbodens, etc. am Gebäude 
vorgenommen, muss eine Neuberechnung 
bzw. Neubewertung durchgeführt werden.  

ERGÄNZUNGSGEBÜHREN FÜR WASSER- UND KANALANSCHLUSS 

Diese nachträglichen Änderungen sind dem 
Marktgemeindeamt anzuzeigen! 

Ergibt sich nach der neuen Berechnung eine höhere 
Wohnnutzfläche, oder wurde durch einen Anbau die 
verbaute Fläche erhöht, so sind hierfür ERGÄN-
ZUNGSGEBÜHREN vorzuschreiben. Das Gebäude 
wird als Ganzes neu bewertet, wobei bereits bezahlte 
Anschlussgebühren hierbei selbstverständlich wertgesi-
chert angerechnet werden. 

Wenn Sie derartige Um- oder Anbauten planen, 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung, um even-

tuell anfallende Gebühren vorzuberechnen.  
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Amtstafel... 

 

MEHR FERIENSPASS mit dem  

MÜNZKIRCHNER FERIENPASS 2014 
Der Familienausschuss hat auch für die Ferienzeit 2014 wieder 
ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt: 

Hoffentlich können wir euch auch dieses Jahr wieder so 
zahlreich begrüßen!  

Bitte bringt den Abschnitt aus dem Ferienpass zur jewei-
ligen Veranstaltung mit und meldet euch rechtzeitig an! 

Beachtet auch, dass ihr zur Schlussveranstaltung im Kino 
Bad Füssing einen eigenen, gültigen Reisepass oder  

Personalausweis benötigt! 
Ohne Reisedokument dürfen wir euch 

 leider nicht mitnehmen. 

Gutes Wetter, viel Spaß und schöne Stunden bei den Veranstaltungen  
wünscht euch der Familienausschuss! 

Wir würden uns sehr freuen, wenn uns einige  
Eltern bei den Programmpunkten, vor allem bei der 
Wanderung mit Knackergrillen oder beim Ausflug 

zur Kohlestraße unterstützen würden.  
Hierfür meldet euch bitte bei Obmann  

Johannes Birgeder oder Günter Lautner. 

In der LAWOG-Wohnanlage Franz-Stelzhamer-
Weg 8, wird die Wohnung Nr. 6 (samt Garage 
Nr. 3) ausgeschrieben. 

Die Bruttomiete beträgt € 405,09 
(inkl.Hzg.u.Gar.). Die Wohnung ist 61,68 m² 
groß und liegt im 1. Stock. 

�Kaution € 1.215,00,  

�Mietvertragsgebühr € 146,00  
�Heizwärmebedarf 93,64 kwH  

�Energieeffizienzfaktor 0   

�Anzahl Räume 3 

Bewerbungen hierfür sind bis spätestens 
18.07.2014 schriftlich an das Marktgemein-
deamt Münzkirchen zu stellen.  

FREIE MIETWOHNUNG 

Im Juli und August findet kein Stammtisch statt 
(Sommerpause) 

******************************************** 

PROGRAMM FÜR HERBST : 

� 03. Sept., 19:30 Uhr, Stammtisch im GH Wurmsdobler 
Informationen zum Herbstprogramm 

� 01. Oktober, 19:30 Uhr, Stammtisch im GH Wurmsdobler 
Thema: Gesundheitsprophylaxe der Pflegenden 
Gast: Dpt. Stephan Bongé 

� 05. Nov., 19:30 Uhr, Stammtisch im GH Wurmsdobler 
Thema: Seelsorge, Gast: Direktor Wolfgang Zopf  

� 03. Dezember, Adventliches, evtl. Adventwanderung  
oder Besuch eines Adventmarktes 

STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
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Aus dem Gemeinderat... 

A����� ��� ��� G������������������ 4-�  13. M7�� 2014 

Der Rechnungsabschluss wurde vom Prüfungsausschuss geprüft, in der Vorstandssitzung besprochen und liegt 
nun dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor.  

ORDENTLICHER HAUSHALT: 

Daraus ergibt sich ein Abgang von € 48.729,08. 
 

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT 

Überschuss für das Jahr 2013 ohne Vorjahresergebnisse € 96.974,00 

Antrag:  Genehmigung des Rechnungsabschlusses;   Beschluss:  einstimmig . 

Rechnungsabschluss der Marktgemeinde für das Finanzjahr 2013 

  Einnahmen 

Gruppe: 0 Vertretungskörper und allg. Verwaltung 29.683,53 

Gruppe: 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 58,76 

Gruppe: 2 Unterricht,Erziehung,Sport u. Wissensch. 634.198,87 

Gruppe: 3 Kunst,Kultur und Kultus 13.265,33 

Gruppe: 4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 2.475,49 

Gruppe: 5 Gesundheit 28.497,50 

Gruppe: 6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 295.990,76 

Gruppe: 8 Dienstleistungen 822.169,02 

Gruppe: 9 Finanzwirtschaft 2.740.381,39 

 Summe 4.566.720,65 

Ausgaben 

664.281,21 

37.317,05 

1.009.528,37 

93.138,09 

537.306,82 

495.293,46 

403.319,03 

998.469,91 

361.638,08 

4.615.449,73 

Gruppe: 7 Wirtschaftsförderung  15.157,71 

  Einnahmen 

Vorh.: 010000 Amtshaus - Austausch Heizung 9.748,51 

Vorh.: 163200 Löschwasserbehälter 12.000,00 

Vorh.: 211100 VS-Sanierung - KG 300.000,00 

Vorh.: 212100 Hauptschule - Austausch Heizung 623,49 

Vorh.: 212200 EDV-Ankauf 6.340,00 

Vorh.: 240000 KG - Erweiterung Krabbelgruppe 29.200,00 

Vorh.: 320100 Ankauf Bösendorfer-Flügel 8.000,00 

Vorh.: 320200 Sanierung Stiegenaufgang - LMS 11.486,00 

Vorh.: 611600 Straßenbauprogramm 2007-2010 98.108,48 

Vorh.: 611700 Straßenbauprogramm 2011-2014 157.135,59 

Vorh.: 850600 Wasserversorgungsanlage BA 03 44.571,75 

Vorh.: 850990 Land OÖ., Schuldenerlass 235.006,93 

Vorh.: 851000 Digitales Kataster (Abwasser) 96.000,00 

Vorh.: 851300 Aba Ba 05 42.654,38 

  Summe 1.050.875,13 

Ausgaben 

 

 

300.000,00 

 

10.042,92 

 

 

20.653,38 

 

134.204,59 

24.531,45 

235.006,93 

28.700,00 

33.707,91 

953.901,13 

Vorh.: 211200 Nachmittagsbetreuung  28.322,45 

Vorh.: 212300 Sanierung Hauptschule  28.731,50 

Vorh.: 612000 Zwischenfinanzierung Straßenbau  110.000,00 
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Aus dem Gemeinderat... 

ORDENTLICHER HAUSHALT: 

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT: 

Das ergibt einen Überschuss von € 54.435,88, der für Rückzahlungen verwen-
det wurde und im Gesamtsaldo enthalten ist. 

Volksschulsanierung: 
Beim Volksschulneubau ist ein Überschuss von € 167.223,04 vorhanden, der für 
die Volksschulsanierung verwendet wird. Dann reduziert sich dort der Abgang 
auf € 1.211.011,76 – in den Jahren 2014 bis 2016 erhalten wir noch € 700.000,-
- an Landesförderung und BZ-Mittel, somit verbleibt ein Rest von € 511.011,76, 
über dessen Ausfinanzierung noch mit dem Land verhandelt werden muss. 

Hackschnitzelanlage: 
Bei der Hackschnitzelanlage ist ein Abgang von 110.657,42 vorhanden, der 
durch die ausständige Förderung noch gedeckt werden soll. 

Kapitalkonten und Beteiligungen: 
Dort ist ein Abgang von € 432.657,42 vorhanden, der sich aus offenen Darlehen 
und Krediten für die Volksschulsanierung und die Hackschnitzelanlage und der 
Verlustverrechnung ergibt. 

Derzeit ist bei der KG ein Saldo von € 1,754.218,87 offen. 

Antrag:  Genehmigung des Rechnungsabschlusses  der VFI & Co KG  
Beschluss:  einstimmig 

Rechnungsabschluss des VFI für das Finanzjahr 2013 

  Einnahmen 

Gruppe: 8 Dienstleistungen 80.195,14 

Gruppe: 9 Finanzwirtschaft 69.573,02 

 Summe 149.768,16 

Ausgaben 

149.768,16 

 

149.768,16 

  Einnahmen Ausgaben 

Vorh.: 211100 VS-Sanierung 300.000,00 255.236,20 

Vorh.: 871000 Hackschnitzelanlage  24.058,88 

Vorh.: 914000 Kapitalkosten u. Beteiligungen 137.599,37 103.868,71 

 Summe 437.599,37 383.163,79 

Verordnung des 
Wegeerhaltungs-

verbandes 

Der Gemeinderat soll eine 
Verordnung für die Erlas-
sung von Verkehrsbe-
schränkungen und Ver-
kehrsverboten zur Wahrung 
der Sicherheit des Verkehrs 
für Arbeiten auf bzw. neben 
der Straße durch den 
Wegeerhaltungsverband 
beschließen. 

Antrag:  Genehmigung der 
Verordnung  

Beschluss:  einstimmig 

Bericht aus dem  
Prüfungsausschuss 

Der Ausschuss befasste sich 
in seiner Sitzung vom 25. 
Februar 2014 mit der Prü-
fung der Gemeindegeba-
rung.  

Ebenfalls wurden der Rech-
nungsabschluss der Markt-
gemeinde und des VFI für 
das Jahr 2013 geprüft. 

Antrag:  Kenntnisnahme des 
Berichtes 

Beschluss:  einstimmig 

Finanzierungsplan KLF für die FF Kaltenmarkt 

Für die Anschaffung des KLF für die FF Kaltenmarkt wurde der Finanzierungsplan übermittelt und soll vom  
Gemeinderat beschlossen werden. 

Antrag:  Genehmigung des Finanzie-
rungsplanes 

Beschluss:  einstimmig 

Finanzierungsmittel 2014 2015 Gesamt in Euro 
Anteilsbetrag O.H. 606   606 
LFK-Zuschuss 33.000   33.000 
BZ-Mittel - BZ 31.500 31.500 63.000 
Summe in Euro 65.106 31.500 96.606 
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Bericht aus dem Umweltausschuss 

Der Ausschuss behandelte in der Sitzung vom 05. Februar 2014 unter 
anderem folgendes Thema:  

Müllabfuhr 2014 – Übergangslösung: Da ab dem Jahr 2015 die neue 
Bezirksabfallgebühr in Kraft treten soll, wird heuer eine Verkaufsaktion 
bei den Mülltonnen durchgeführt (90 ltr. bzw. 120 ltr.)  

Weitere Vorgangsweisen sollen in einem Arbeitskreis, geleitet vom BAV 
beraten werden, als Mitglied des Arbeitskreises wurde Lautner Günter 
vorgeschlagen.  

Antrag: Kenntnisnahme des Berichtes 
Beschluss:  einstimmig 

Gestattungsvertrag für die 
Errichtung der  

Linksabbiegespur beim 

Unimarkt 

Für die Errichtung der Linksabbiege-
spur beim Unimarkt muss ein Ge-
stattungsvertrag beschlossen wer-
den. 

Antrag: Genehmigung des  
Gestattungsvertrages 

Beschluss: einstimmig 

A����� ��� ��� G������������������ 4-�  12. M�� 2014 

Wirtschaftspark Innviertel  -  Informationen zum aktuellen Stand 

Bürgermeister Helmut Schopf informierte über den 
aktuellen Stand bei der Schaffung eines Wirt-
schaftsparks Innviertel. 

Er berichtet, dass er seit einem halben Jahr in der 
Arbeitsgruppe für den Wirtschaftspark Innviertel 
für den Wirtschaftspark Schärding mit dem Ge-
meindebundpräsidenten Bgm. Johann Hingsamer 
und Bgm. Bernhard Fischer mitarbeitet und dort 
grundlegende Aspekte besprochen worden sind. 

Am Anfang hat sich das Ganze sehr gut darge-
stellt, damit Gemeinden, die keine Möglichkeit für 
größere Betriebe haben, auch zu mehr Kommu-
nalsteuer kommen könnten. Schwierigkeiten sind 
nun schon bei den Grundvoraussetzungen aufge-
taucht, denn ab einer Größe von 2 ha müsste die 
Verwertung über den Wirtschaftspark abgewickelt 
werden und würde dort auch vermarktet. Für die 
Errichtung der Infrastruktur sollten sich die Ge-
meinden nach einem Schlüssel nach Einwohnern 
beteiligen und sollten aber nachher auch nach die-
sem Schlüssel an den Erträgen beteiligt werden.  

Die Standortgemeinden sollten etwas besser mit 
den Erträgen beteilt werden, da dort auch der 
Winterdienst usw. durchgeführt werden müsste. 
Die Schwierigkeit dabei ist, dass wieder ein Ver-
band mit einem Vorstand gegründet werden soll, 
daher wäre das wieder mit Fixkosten verbunden. 
Die TMG (OÖ. Technologie und Marketinggesell-
schaft) hat noch keine Kosten- Nutzenrechnung 
erstellt. Standortgemeinden mit großen Betriebs-

flächen sind leider nicht gerne bereit andere Gemeinden 
zu beteiligen, denn sie möchten mehr Vorteile haben. 

Wesentlich ist, dass Gemeinden mit großen Flächen 
mitmachen und dass diese keine allzu überzogenen Be-
dingungen stellen und nicht die lukrativen Flächen her-
ausnehmen und sich die nicht lukrativen Flächen be-
zahlen lassen, dann könnte man das Projekt vielleicht 
realisieren.  

Sinn des Wirtschaftsparkes wäre, eine bessere Ver-
marktung und die Reduzierung des Konkurrenzdenkens 
zwischen den Gemeinden zu erreichen. Gemeinden, 
welche schon Betriebsflächen erschlossen haben, 
müssten eventuell auch die Kosten für die Infrastruktur 
anteilig refundiert bekommen. Aber es gibt auch das 
INKOBA-Projekt zwischen Suben und Schärding, wo 
die Infrastruktur viel Geld gekostet hat, aber die Gründe 
nicht vermarktet werden konnten und das müsste auch 
mitgetragen werden.  

Münzkirchen wurde in die Förderkulisse 2 D 5D aufge-
nommen, aber das ist vollkommen irrelevant, da man 
kaum einen Betrieb mit über 250 Bediensteten bekom-
men wird. Daher muss das Augenmerk auf kleinere Pro-
jekte gelegt und eine möglichst gute Förderung ange-
strebt werden. 

 

Mit dem Land OÖ ist auch noch nicht abgeklärt, ob Ab-
gangsgemeinden Geld für die Erschließung einer Be-
triebsfläche in die Hand nehmen dürften. 

Aus dem Gemeinderat... 
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Aus dem Gemeinderat... 

Grundverkauf 

Die Fahrschule Haas möchte die 
Parzelle Nr.575/1, KG Münzkirchen, 
im Ausmaß von 2474 m² (abzüglich 
der Fläche für den Straßenbau ca. 
247,5 m²), zum Preis von € 25,--/m² 
ankaufen.  

Antrag: Verkauf des Grundstückes 
an die Fahrschule Haas. 

Beschluss: einstimmig 

Übertragungsverordnung 
Beschwerde an Landesverwaltungsgerichtshof  

Damit bei einer eventuellen Beschwerde an den Verwaltungsgerichtshof 
(Frist 1 Monat) keine Fristversäumnis eintritt soll eine Übertragungsver-
ordnung beschlossen werden.Wie auch z.B. bei einer Verordnungsprü-
fung vor dem VfGH, bei der auch der Gemeinderat belangte Behörde ist, 
kann auch im Verfahren vor dem Verwaltungsgericht der Bürgermeister 
eine Vertretung durch Gemeindebedienstete veranlassen.  

Antrag: Beschluss der Übertragungsverordnung  

Beschluss: einstimmig 

Aus dem Marktgeschehen... 

MOPEDWORKSHOP: Am Mittwoch, den 14. Mai, nahmen die Schüler 
der Polytechnischen Schule an einem Mopedworkshop, der in 
Marchtrenk auf dem ÖAMTC- Fahrsicherheitsgelände stattfand, teil.  

In unterschiedlichen Unterrichtseinheiten wurde auf die Gefahren im 
Straßenverkehr hingewiesen und vorbereitet. Ein Polizist warnte vor 
Selbstüberschätzung, vor zu schnellen Mopeds und klärte die Schü-
ler über ihre rechtlichen Pflichten auf.  

Weiters wies eine Psychologin darauf hin, welche Auswirkungen ein 
Fehlverhalten im Straßenverkehr haben kann. Zusätzlich wurden die Schüler auf 

das richtige Verhalten bei Unfällen vorbereitet. Das Setzen eines Noftrufes bzw. das Leisten von Erster
-Hilfe wurde nicht nur theoretisch, sondern auch praktisch geübt. Zu guter Letzt durften die Schüler auch noch 
ihr Fahrkönnen unter Beweis stellen. Eine Fahrtrainerin des ÖAMTC drehte mit den angehenden Mopedfahrern 
ein paar Runden auf dem Übungsgelände, was den Schülern enormen Spaß bereitete.  

WIENWOCHEN DER 4. KLASSEN NMS MÜNZKIRCHEN 
Sechs abwechslungsreiche Tage durften die SchülerInnen 
der 4. Klasse in Wien erleben. Am Sonntag ging es schon 
vormittags los um rechtzeitig beim ORF einzutreffen, da dort 
die Live-Sendung "Sport am Sonntag" auf sie wartete. 

Die nächsten Tage waren sehr dicht mit Programm gefüllt: 
Besuch der Albertina, Karlskirche, Kuffner Sternwarte, 
Schloss Belvedere, Schönbrunn, Technisches Museum, 
Parlament, Stephansdom, Spanische Hofreitschule... 

Ein besonderes Highlight war natürlich der Praterbesuch und 
bei Madame Tussauds trafen die SchülerInnen auf Prominente 
aus Sport, Musik, Film und vieles mehr.  

Am Donnerstag machten sich die SchülerInnen auf um einen 
Abend im Ronacher zu verbringen. "Besuch der alten Dame" 
war das Musical Ihrer Wahl. „Mitreißende Melodien und gewaltige Stimmen.“ 
so berichteten Medien darüber.Ein Spaziergang durch den Schönbrunner Tierpark ließ die Wo-
che ausklingen. 

N��� M����*�01�*� 



A u s g a b e   3 /  2 0 1 4  Seite 13 

 

 

Aus dem Marktgeschehen... 
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EXKURSION INS RÖMERMUSEUM WELS: Um halb acht in der Früh fuhren 
wir, die zweiten Klassen der NMS Münzkirchen, mit einem Leidinger Bus nach 
Wels. Während der Fahrt erfuhren wir durch ein Quiz wichtige Informationen über 
Wels und konnten schon Süßes gewinnen.  

Als wir endlich in Wels ankamen, machten wir uns sofort auf den Weg ins Rö-
mermuseum. Dort angekommen wurden wir von unseren 
netten Führerinnen Simone und Doris begrüßt. Nach der 
informationsreichen Führung, die sehr anschaulich ge-
staltet worden war und uns sehr viel Spaß machte, 
schauten wir uns einen Asterix Film an.  

Danach ging es trotz Regens hinaus in die Stadt Wels, 
um an einer Stadt-Rätsel-Rallye teilzunehmen. Um an 
die Antworten zu kommen, war alles erlaubt und so frag-
ten wir viele Passanten, aber auch Geschäftsinhaber um 
Rat. Das einzig Schwierige dabei für uns war es, Schriftsprache zu sprechen. Zum 

Glück waren viele Welser hilfsbereit und wir konnten im Nu die Rätsel lösen. Bevor wir die Rückreise antraten, 
stärkten wir uns mit zahlreichen Köstlichkeiten und legten einen kurzen Stopp bei Mc Donald`s ein. 

Wir möchten uns für dieses tolle Projekt beim ganzen Lehrerteam und ganz besonders bei der Leiterin dieser 
Veranstaltung, Frau Helene Stadler , bedanken. 

Verfasserinnen: Schmolz Sophie, Kazmierczak Verena, Diebetsberger Anja 2a 

KUNST IN DER SCHULE: Im Herbst 2013 fand im Kubinhaus in Zwickledt eine Ausstellung zum 100. Geburts-
tag des heimischen Künstlerpaares Johanna Dorn und Herbert Fladerer statt. Die Schulen des Bezirkes hatten 
die Möglichkeit, die Ausstellung zu besuchen und vor Ort zu zeichnen. Die weitere Aufarbeitung fand in den 
Schulen statt, dabei entstand eine Vielzahl an beachtlichen Werken.  

Am Freitag, den 21. März wurden diese Arbeiten im Gemeindesaal von Münzkirchen ausgestellt, woran sich die 
Volksschulen Enzenkirchen, Raab, Rainbach, Riedau und die Neuen Mittel-
schulen Andorf und Münzkirchen beteiligten.  

Organisatorin Maria Theresia Luckeneder, Arge-Leiterin für Bildnerische 
Erziehung im Bezirk Schärding, und ihre Kollegin Elisabeth Mirsch freuten 
sich über den zahlreichen Besuch und betonten in ihren Reden, wie wichtig 
für Schüler/innen die Wertschätzung und Anerkennung ihrer Arbeiten ist.  

Gabi Bernauer vom Kubinhaus gab einen interessanten Einblick in die Ar-
beit des Museums. Bgm. Helmut Schopf wusste in seiner Anspra-
che die Auseinandersetzung mit Kunst, einem Kulturgut für alle, zu 
schätzen. Bereichert wurde 

die Ausstellung durch Orginalbilder der Künstler J. Dorn und H. Fladerer, 
die von der Familie Thomas Fladerer zur Verfügung gestellt wurden.  

Des Weiteren konnten Postkarten mit den Schülerarbeiten käuflich erwor-
ben werden. Zum gelungenen Abend trugen die Schüler/innen der NMS 
Münzkirchen mit ihren tänzerischen und musikalischen Einlagen sowie 
den selbst gemixten Cocktails, und nicht zuletzt das 
köstliche Büfett des Elternvereins von Münzkirchen bei. 

Maria Th. Luckeneder bei der Eröffnung 

mit Gabi Bernauer und Elisabeth Mirsch 

Maria Th. Luckeneder bedankt sich bei Thomas 
Fladerer für die Leihgaben der Orginale 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Gegen Ende des Kindergartenjahres finden gerade für die Schulanfänger besondere Aktivitäten statt: 

Unter anderem ein Besuch in der Volksschule Münzkirchen, ein Schultaschenfest im Kindergarten und das 
wohl größte „Highlight“ – die Schulanfängerüber-
nachtung (heuer vom 5 – auf 6. Juni). Nach dem 
Eintreffen am späten Nachmittag galt es: 

☺das Nachtlager zu richten. 

☺zum Abendessen wurden Knacker gegrillt, 

☺es gab eine Schulanfängerolympiade, 

☺ein Kindergartenkino und schließlich 

☺die Nachtwanderung zur Volksschule. 

Nach der eher kurzen Nacht wurde gemeinsam gefrühstückt und zur abschließenden feierlichen Überrei-
chung der Kindergartenurkunden und der Schultüten fanden sich alle Eltern der Schulanfänger ein. 

Gerne folgten die Kinder aus der Hasengruppe der Einla-
dung von Alfred und Gerlinde Schatzberger zum   
„Hasenkinder – Anschauen – Streicheln – Füttern“. Das 
zum Durstlöschen angebotene Steinewasser schmeckte den 
Kindern besonders gut.  

Dies und die besondere Gegebenheit:  „10 Jahre Gerlindes 
Steineparadies“ veranlassten Fr. Schatzberger, uns mit 
Glaskrügen befüllt mit Steinen zu beschenken. Nun können 
die Kinder im Kindergarten täglich ein - mit Mineralien an-
gereichertes - „Steinewasser“ genießen. 

Wir sagen auch auf diesem Weg noch einmal ein herzliches Dankeschön –  
die Kinder aus der „Hasengruppe“, Helga und Petra 

N���� ��� ��� K����������� 

Für alle Eltern, deren Kinder erstmals den Kindergarten/ die Krabbelstube ab Herbst 2014 besuchen 
werden, findet am Dienstag 8. Juli um 19.30h ein Elternabend statt. 

AKTIVWOCHE DER 3. KLASSEN: Eine abwechslungsreiche Woche verbrachten die Schüler der 3. Klassen 
Anfang Juni in der Gegend um das UNESCO Weltkultur- und Naturerbe Hallstatt-Obertraun.  

Neben dem Besuch von St. Wolfgang mit einer Ortsrallye, von Hallstatt mit einem Hallstattquiz, dem Salzberg-
werk in Hallstatt, den Dachstein-Eishöhlen und dem Krippenstein mit den 5Fingers und der Welterbespirale 

standen zahlreiche sportliche Aktivitäten auf dem Pro-
gramm.  

Beim Sommerrodeln, Radfahren, Bootfahren, im Hochseil-
kletterpark Omunduntn, Nordic Walking, in der Grimming 
Therme, im Outdoorpark mit Bogenschießen und Klettern, 
bei Aqua Fun in der Traun, beim Kegeln in Bad Aussee und 
auf der Kartbahn in Ebensee hatten die SchülerInnen sehr 
viel Spaß. 

N��� M����*�01�*� 
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Aus dem Marktgeschehen... 
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Platz 3 am Ende der Saison ist gutes Ergebnis 
Die Mannschaft kann auf eine grundsätzlich positiv verlaufe-
ne Saison zurückblicken und eroberte den dritten Platz. 
Nach vielen Problemen bei der Mannschaftsaufstellung in 
den Vorjahren ist Mannschaftsführer Klaus Kotzor glücklich, 
heuer nur eine Begegnung kampflos aufgeben zu müssen – 
leider ausgerechnet gegen die schlussendlich zweitplatzier-
te Neuhofener Mannschaft. Aber es gilt das Positive hervor-
zustreichen und optimistisch in die Zukunft zu blicken. 

Klarer Sieger der 2. Klasse Nord ist die Mannschaft des BC 
Alkoven, die ohne Niederlage (7 Siege, 1 Remis) als Meis-
ter aus dem Bewerb hervorgeht. Da hatte auch die zweit-
platzierte Mannschaft des UBC Neuhofen nichts zu holen, 
Münzkirchen setzt sich als drittplatzierte Mannschaft vor die 
Union Freistadt auf Platz 4 und den ABC Wels auf Platz 5. 

Ausblick: Daraus, dass die vergangene Saison nur ei-
nen Nichtantritt aufweist, lässt sich ableiten, dass der Münz-
kirchner Mannschaft wieder alle Spieler/innen zur Verfü-
gung stehen und einsatzbereit sind. Simon Moser wird sei-
nen Legionärseinsatz bei der Linzer VÖEST beenden und 
nächstes Jahr wieder für die Münzkirchner Mannschaft an-
treten. Wir haben uns gut geschlagen und können gut ge-
stimmt auf die kommende Saison blicken. 

Und der Ausblick wird durch einen unerwarteten Aufstieg 
versüßt: Da in der oö. Rangliste über unserer Klasse meh-
rere Mannschaften den Betrieb einstellen, zB fehlen unse-
ren ASVÖ-Freunden aus Kremsmünster die Spieler/innen, 
wird der BC Münzkirchen aufsteigen! Die 1. Klasse Nord 
wird sowohl für die Damen als auch die Herren der Mann-
schaft eine deutliche Herausforderung, der Klassenerhalt ist 
das erklärte Ziel. 

WASSER IST LEBENSNOTWENDIG 

Flüssigkeitsmangel kann 
zu Müdigkeit, 
Kopfschmerzen, 
eingeschränkte 
körperliche Leis- 

tungsfähigkeit, Konzentrationsschwäche oder 
Verdauungsschwierigkeiten führen. 

☺ Nehmen Sie täglich mindestens 1,5 bis 2 

Liter Flüssigkeit auf. 

☺ Bevorzugen Sie energiearme Getränke wie 

Leitungswasser, Mineralwasser, nicht oder 
leicht gezuckerten Tee sowie verdünnte 
Frucht-  und Gemüsesäfte. 

☺ Stellen Sie ein Glas Wasser in greif- und 

sichtbare Nähe. 

☺ Genießen Sie vor jeder Mahlzeit ein Glas 

Wasser. 

☺ Gegen einen täglichen maßvollen Konsum 

(3-4 Tassen) von koffeinhaltigen Getränken 
wie Kaffee, Grüner Tee oder Schwarztee 
ist nichts einzuwenden.  

☺ Unverdünnte Säfte, Limonaden, Energy 

Drinks und Alkohol nur in kleinen Mengen 
genießen. 

Empfehlung für HOBBYSPORTLER: Bei 
sportlicher Aktivität muss vermehrt getrunken 
werden. Es wird empfohlen, bereits vor der 
Belastung ausreichend zu trinken und auch 
während des Sportes sollten regelmäßig klei-
nere Mengen Flüssigkeit zugeführt werden. 

Nach dem Sport können die Flüssigkeitsver-
luste durch ein selbst zubereitetes Sportge-
tränk (1 Teil Apfelsaft, 3 Teile Wasser, 1 Pri-
se Kochsalz) wieder ausgeglichen werden.   

G������ G������� 
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Aus dem Marktgeschehen... 

RÜCKBLICK: 
Am 08. & 09. März luden wir wieder alle basarbegeisterten Mütter und 

Väter, Omas & Opas 
zu unserem Frühjahr- 
Sommerbasar ein. 

Das Interesse und die 
Teilnahme waren sehr 
groß. Bereits eine 
Woche vor dem Bas-
artermin waren alle 

Artikelnummern vergeben. 

Es freut uns immer sehr, wenn 
dieses Angebot so gut ange-
nommen wird. Da der Kinder- 

basar mit viel Arbeit verbunden ist, 
möchten wir uns auch auf diesem Weg noch einmal bei allen fleißigen 
Helfern, die uns immer wieder tatkräftig unterstützen, bedanken. 

Indem der Basar immer größer und arbeitsintensiver wird, können wir 
immer noch Helfer gebrauchen. Falls du Lust und Zeit hast, uns zu 
unterstützen, einfach bei einem Mitglied des Basarteams melden. 

M,��������� 

VORSCHAU: 
JUBILÄUMSBASAR 

 
Bereits zum 10. Mal veranstalten wir 

im Herbst den Kinderbasar!  

Zum Vormerken :  
27. & 28. September. 

Nähere Infos & Nummernvergabe 
 ab 1. September auf der Homepa-

ge der Gemeinde Münzkirchen. 

Termine Stammtisch:  
Nach einer Sommerpause starten  

wir wieder am 11. September 

Es würde uns freuen, auch dich  
einmal bei unserem Stammtisch  

zu sehen. Einfach jeden 2. Donners-
tag im Monat zum Hofwirt ins  

Nebenstüberl kommen, und ein paar 
gemütliche Stunden verbringen! 

B������-�0*�( 

Simon Moser belegt Platz 4 beim C-RLT in Nettingsdorf: Am Anfang spielte für Simon das Glück mit 

und er musste sich aufgrund seiner Ranglistenplatzierung ge-
rade nicht mehr in einem Qualifikationsspiel messen. So kam 
es gleich im ersten Spiel zum Topduell der Vereinskollegen: 
Nach einem beiderseits schwachen ersten Satz mit kurzen 
Ballwechseln (17:21) gewann Simon ab dem zweiten Satz die 
Oberhand über Norbert Bamberger und konnte die beiden 
Sätze 21:13 und 21:15 für sich entscheiden.  

Das zweite Spiel gegen Christian Mühringer von der Union 
Windischgarsten war v.a. insofern spannend, als die beiden 
noch nie aufeinandertrafen und Mühringer für sein konstan-

tes, gutes Spiel bekannt ist. Auch hier gab Simon den ersten Satz 19:21 ab und musste sich dann die folgenden 
Sätze 2 und 3 (21:19, 21:18) hart erarbeiten.  

Im letzten Spiel der Gruppenphase stand als Gegner Harald Friedrich von der Union Urfahr an. Knapp konnte 
sich Simon erst kürzlich in der Meisterschaft durchsetzen. Friedrich hatte aber keinen guten Tag und unterlag im 
ersten Satz klar, bevor er am Ende des zweiten Satzes auftaute und Simon das Match mit Müh und Not 22:20 
abschließen konnte. Platz 4 war damit sicher und leider folgten aufgrund konditioneller Schwächen zwei knappe 
Niederlagen.  

Simon Moser zieht mit dem guten Ergebnis erstmals unter die Top 100 der österreichischen Badmintonrangliste 
ein. 3. Arthur Tomsovic / Steyr, 1. Philipp Mayr / Kirchdorf gewann das Turnier 15-21 24-22 22-20 gegen 2. Flori-
an Brandstötter / Vorchdorf, 4. Simon Moser / BCM. Foto: Nettingsdorf 
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Aus dem Marktgeschehen... 

BÜCHERTIPS:  
ZWEI NEUERSCHEINUNGEN ZUM THEMA  „2. WELTKRIEG“ AUS DER SICHT VON JUGENDLICHEN. 

BESUCH VON DER INTEGRATIONSVOLKSSCHULE 
Am 28. Mai besuchten die 

ersten und zweiten Klassen 
der Integrationsvolkschule 
Münzkirchen die Bücherei.  

Für einen Teil der Schüler 
und Schülerinnen ist die 

Bücherei nicht unbekannt, 
andere wiederum kamen 

zum ersten Mal in die 
 Bücherei.  

Nach einer kurzen Einführung über 
die Bücherei, wie z.B. Öffnungs-
zeiten, Leihgebühren, Buchbe-
stand, bestand für alle an die-
sem Tag die Möglichkeit, sich 

ein Buch kosten-
los zu entlehnen. 

N���� ��� ��� B,01���� 

Die sechzehnjährige Mira 
schmuggelt Lebensmittel, um 
im Warschauer Ghetto zu 
überleben. Als sie erfährt, dass 
die gesamte Ghettobe-
völkerung umgebracht 
werden soll, schließt 
sich Mira dem Wider-
stand an. Der kann der 
übermächtigen SS län-
ger trotzen als vermutet. 
Viel länger. Ganze 28 

Tage, in denen Mira Momente von Verrat, 
Leid und Glück erlebt. 28 Tage, in denen sie 
sich entscheiden muss, wem ihr Herz gehört.  
28 Tage, um ein ganzes Leben zu leben. 

Die Geschichte zeigt, wie die Menschen in dieser 
Zeit leiden mussten und dann nur noch eines vor 
Augen hatten: den Tod. Safier erzählt das so ein-
dringlich, dass es einen zu Tränen rührt und es 
kommt die Wut auf die Bestien von damals hoch. 
Beängstigend, schmerzvoll, bewegend, grausam. 

Molching bei München. Hans und Rosa Huber-
mann nehmen die kleine Liesel Meminger bei sich 

auf - für eine bescheidene Beihilfe, die ihnen die 
ersten Kriegsjahre kaum erträglicher macht. Für 

Liesel jedoch bricht eine Zeit voller Hoffnung, 
voll schieren Glücks an - in dem Augenblick, 

als sie zu stehlen beginnt.  
Anfangs ist es nur ein Buch, das im Schnee 

liegen geblieben ist. Dann eines, das sie aus 
dem Feuer rettet. Eine Diebin zu beherber-

gen, wäre halb so wild, sind die Zeiten doch 
ohnehin barbarischer denn je. Doch eines Ta-

ges betritt ein jüdischer 
Faustkämpfer die Küche 

der Hubermanns… 

»Die Bücherdiebin« ist die 
Geschichte einer Jugend im 
Dritten Reich, erzählt von ei-

nem unglaublich sympathi-
schen Tod, mit prallen Figu-

ren, dramatisch, tragisch und 
streckenweise komisch. 
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9. Beachvolleyball Turnier inkl. Jugendturnier 

beim Münzkirchner Beachplatz am 5. Juli 2014 um 13.30 Uhr 

Teilnahmeberechtigt – jede/r Modus:  
4 Spieler/innen (mind. 1 Dame) 

Spielfeld: 1 Sandplatz, 3 Rasenplätze, Einteilung wird ausgelost 
Siegerehrung: nach dem Finale, ca. 19.00 Uhr 

Startgeld: 20 € pro Mannschaft mit einer Dame,  
 15 € pro Mannschaft mit mind. 2 Damen  

Anmeldung bis spätestens Fr, 4. Juli 2014 bei: 
Sepp Hofmann: 07716 20431 bzw. 0664 91 17 348 bzw.  

josefhofmann@gmx.at oder Susanne Schopf, 0650 20 54 239 bzw. 
susanne.schopf@gmx.at 

Bei Schlechtwetter bitte telefonische Rückfrage – Danke 

SEKTION VOLLEYBALL 

SEKION TENNIS 
Für den Ankauf der neuen Mannschaftsdressen möchten wir uns noch-
mals bei nachfolgenden Sponsoren bedanken: 

� Raika Münzkirchen 

� Ferdinand Strasser, Steuerberatungs GmbH, Andrichsfurt 

� Ernst Danninger, Gartengestaltung, Münzkirchen 

� Helmut Schopf, Bürgermeister 

� Walter Zauner, Vizebürgermeister 

Die Meisterschaft begann am 03 Mai 2014 

Vereinsmeisterschaft 
Die Vereinsmeisterschaft wird ca. Mitte August beginnen. Den genauen 
Starttermin bzw. das Datum für das Finale könnt ihr rechtzeitig auf un-
serer Homepage nachlesen 

Termine: Heimmannschaft Gastmannschaft Ergebnis 
03. Mai 14 TSV St.Marienkirchen UTC Münzkirchen 6:3 
10. Mai 14 UTC Münzkirchen UTC Wernstein 2:7 

24. Mai 14 UTC Münzkirchen TV Taufkirchen/ 5:4 
01. Jun 14 UTC St.Florian/Inn 2 UTC Münzkirchen 6:3 

07. Jun 14 UTC Schardenberg UTC Münzkirchen 5:4 
21. Jun 14 UTC Münzkirchen Union Suben 2  
28. Jun 14 Union St.Ägidi 1 UTC Münzkirchen  

05. Jul 14 UTC Münzkirchen UTC Eggerding 1  

SZ-�����-�  

Aus dem Marktgeschehen 
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Pfingstwanderung! 

Zwanzig begeis-
terte Wander-
freunde trotzten 
bei unserer traditionellen Pfingstwanderung der tropi-
schen Hitze. Diese führte uns diesmal von Schärding 
über Deutschland nach Wernstein.  

Die Rückkehr von Wernstein machten wir mit dem 
Schaurecker Schiff und der gemütliche und erholsame 
Abschluss erfolgte im Gasthaus Waging. 

Unser beliebtes SOMMERFEST  

mit Plattler- und BeachVolleyball- Turnier 
ab 14.00 Uhr, findet am 5. Juli 2014  

beim Clubhaus/Tennisplatz statt! 

Vorankündigung:  
—> Skifahrertreff und Stammtisch am 05.09.2014 
—> Familien-Wandertag am Sonntag, 7.9.2014 

Unsere Veranstaltungen werden auch rechtzeitig und 
detailliert im Schaukasten (Infocenter) bekanntgege-
ben, wozu immer ALLE recht herzlich eingeladen sind. 

Auch unsere Homepage - 
www.unionmuenzkirchen.at  -  

informiert jederzeit über unsere Aktivitäten. 

Aus dem Marktgeschehen... 

SZ-�����-� 

SEKTION SCHACH 

Beste Saison der Union-Schach-Sektion seit 
Gründung der Spielgemeinschaft Sauwald mit 

Taufkirchen/Pram 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
konnte Obmann Hiermann Dietmar 35 Mitglieder, 
Jugendliche und deren Eltern begrüßen. Auch der 
Obmann der Union Münzkirchen, Steininger Franz, 
und der Taufkirchner Bürgermeister Gruber Josef 
gaben uns die Ehre Ihrer Anwesenheit. 

Schriftführer Ellerböck Franz konnte über zahlrei-
che Veranstaltungen und Erfolge berichten. So 
wurde bei der Innviertler Meisterschaft ein Doppel-
sieg durch Kleibel Uwe und Zauner Christoph ein-
gefahren. Der Kassier durfte über ein leicht positi-
ves Ergebnis referieren. Jugendreferent Kuran 
Wilfried gab über Erfolge unserer Jugend Auskunft.  

So wurde bei der Jugend-Landesmeisterschaft im 
Turnierschach in der Altersgruppe U14 Gumpinger 
Lisa Landesmeisterin, Spreitzer Elias konnte in der 
U12 den Vize-Landesmeister feiern und auch Mal-
zer Emanuel war in der Gruppe U10 mit dem 
4.Rang sehr gut unterwegs. 

Bei der Jugend-Landesmeisterschaft im Schnell-
schach wurden sogar 2 Landesmeistertitel erobert. 
Bei den U14 war Reitinger Simon und bei den U8 
Malzer Emanuel erfolgreich. 
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Aus dem Marktgeschehen... 
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Die Ortsgruppe der Goldhauben unter Obfrau Renate 
Kindermann organisierte den alljährlichen Ausflug der 
Lebenshilfe.  

Mit einem Autobus fuhren die Klienten mit den Betreu-
ern zur Brauerei Baumgartner zu einer Brauereibesich-
tigung.  

Alle wurden zu einer Jause und Limo eingeladen. Zum 
Abschluss wurde noch im Pfarrsaal bei Kaffee und Ku-
chen der Ausflug abgeschlossen.  

Gruß- und Dankesworte überbrachten die Obfrau der 
Goldhaubengruppe, seitens der Lebenshilfe Frau Ma-
ria Bachmaier und Herr Gerhard Lautner und für die 
Goldhaubengemeinschaft BO Erni Schmiedleitner.  

Als Danke überreichten die Klienten den Goldhauben-
frauen selbst hergestellte Osterhasen aus Holz.  

Ein Danke den Goldhaubenfrauen der Ortsgruppe 
für die vorbildliche Organisation.  

SZ-�����-� - S01�01 

Großartige Ergebnisse gab es auch in der Schülerliga
-Gesamtwertung. In der Gruppe U16 waren gleich 2 
Spieler erfolgreich. 

Reitinger Jakob und Gumpinger Lukas teilten sich 
den 1. Rang. Bei den U14 wurde ein 2. Rang durch 
Reitinger Simon und ein 4. Rang durch Weidinger Si-
mon erkämpft. Auch bei den U12 konnten wir 2 
Stockerlplätze verzeichnen. Zweiter wurde Spreitzer 
Elias und Dritter Malzer Jonas. Bei den Jüngsten 
(U10) war Malzer Emanuel nicht zu schlagen und 
auch der 3. Rang von Reitinger Florian gehört zu den 
positiven Überraschungen. 

Die Mannschaftsführer durften anschließend über die 
seit Bestehen der Spg.Sauwald erfolgreichste Saison 
berichten. Herausragend natürlich der Mannschafts-
Landesmeistertitel durch unsere 2. Mannschaft sowie 

der 6. Rang der  
1. Mannschaft in der  
2. Bundesliga  

Besonders hervorzu-
heben ist, dass die 
Spg.Sauwald bereits das 3. Jahr mit zwei Jugend-
mannschaften (darunter eine Münzkirchner Mann-
schaft) an der Mannschaftsmeisterschaft teilnimmt. 

Obmann Hiermann Dietmar bedankte sich bei allen 
Funktionären, Eltern und Helfern für die zahlreich ge-
opferten Stunden und gab einen kurzen Überblick 
über die in nächster Zeit durchzuführenden Veranstal-
tungen. 
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Aus dem Marktgeschehen... 
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Bei der Neuwahl des Vereinsvorstandes anlässlich der Jahreshaupt-
versammlung im April gab es nur geringfügige Änderungen. Neu in den 
Vorstand aufgenommen wurden die beiden Obmann-Stellvertreter Wil-
helm Bernauer aus Raab und Jürgen Hösselbarth aus Schärding sowie 
Wilhelm Strasser aus Neukirchen am Wald als Schriftführer-
Stellvertreter. Alois Gang (bisher Schriftführer-Stellvertreter) schied auf 
eigenem Wunsch aus dem Vorstand aus, wird aber als Neuheitenwart 
weiterhin tätig bleiben – wir danken ihm auf diesem Wege für seine jah-
relange aktive Mitarbeit als Vorstandsmitglied. 

Seit Jahresbeginn wurden von unseren Mitgliedern bereits wieder eine 
größere Anzahl von philatelistischen Veranstaltungen besucht wie zum 
Beispiel der „Tag der offenen Tür“ beim Verband der Österr. Philatelis-
tenvereine in Wien. Aber auch die Geselligkeit wird in unserem Verein 
groß geschrieben und so konnten wir im April mehr als 20 unserer Mit-
glieder mit deren Partnerinnen zum jährlichen Vereinsessen begrüßen. 

Als nächste größere Veranstaltung ist der Besuch der ÖVEBRIA in 
Gmunden Ende August geplant. Neben einer Rang 1 Briefmarkenaus-
stellung wird es dort auch eine Händlerbörse und mehrere Sonderpost-
ämter geben. 

Nach 45 Dienstjahren bei der Raiffeisenbank, davon 29 Jahre als Geschäftsleiter 
der Raiffeisenbank Münzkirchen, verabschiedet sich Erwin Schratzberger mit 
1.8.2014 in den wohlverdienten Ruhestand. 

Erwin Schratzberger begann am 01. August 1969 seine Lehre in der Raiffeisenzentral-
bank Linz. 1973 wechselte er in die Raiffeisenbank Münzkirchen. Gerade im Privatkun-
dengeschäft und da vor allem im Bereich Wohnbau hat er viele Münzkirchner mit seiner 
Erfahrung und seinem Wissen begleitet. Als Geschäftsleiter hat Prok. Schratzberger viel 
zum Aufbau der Raiffeisenbank beigetragen. Mit 1. August 2014  geht Erwin Schratzber-

ger nach 45 Dienstjahren in den wohlverdienten Ruhestand. Die Aufgaben von Hr. Schratzberger werden die 
bereits bekannten und vertrauten Kolleginnen und Kollegen der Raiffeisenbank übernehmen.  

Die Raiffeisenbank wünscht ihm alles Gute, besonders Gesundheit und noch viele Jahre im Ruhestand. 

P�-�. E�.�� S01����(����� ��01 45 J�1��� �� P����-� 

35 Jahre  
Briefmarkensammlerverein  

Sonderpostamt am 12. Juli 2014 
Wie schon in den letzten Gemeinde-

nachrichten angekündigt, wird der 
Briefmarkensammlerverein zum  

35. Vereinsjubiläum ein  
Sonderpostamt durchführen.  

Gemeinsam mit der Marktgemeinde 
und der Lebenshilfe werden wir nun 
am Samstag den 12.07.2014 in der 
Zeit von 12:00 bis 16:00 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Lebenshilfe das 

Sonderpostamt abhalten. 

 Zusätzlich wird auch eine 24 m² 
große Briefmarken- und Ansichts-
kartenausstellung (alte Ansichten 
von Münzkirchen) zu sehen sein.  

Weiters wird es auch die eigens für 
diesen Tag aufgelegte personalisier-
te Briefmarke mit 
Münzkirchner 

Motiv zu 
kaufen ge-
ben, deren 
Reinerlös 

von uns wie-
der der Lebens-

hilfe gespendet werden wird. 
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Aus dem Marktgeschehen... 
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Im April 2014 fand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt, die von unserer Jugendkapelle Youngstars musikalisch um-
rahmt wurde. Bei diesem Treffen wurde Miriam Zauner, Simon Wall-
ner und Martin Biergeder das Juniorabzeichen durch Bgm. Hel-
mut Schopf, Obfrau Kathrin Biergeder und Jugendreferent Walter 
Zauner überreicht.  

Weiters wurden unsere drei Fleißigen: Fotograf Markus Kothbauer, 
Anlagenspezialist Helmut Pfaffenbauer und Allround-Meister 
Johann Gruber für ihr Engagement und Bereitschaft eine Auf-
merksamkeit überreicht. 

 
Kein Ei blieb heil – unter diesem Motto fand unser traditi-
onelles Eierpecken statt, 
dabei hatten wir sicht-
lich viel Spaß. 

Der Wettergott war 
nicht immer gnädig zu 
uns, so konnte es schon 
mal passieren, dass wir 
bei den kirchlichen 

Ausrückungen (Erstkommunion, Firmung, 
Christi Himmelfahrt) nicht ganz trocken 
blieben. 

Bei schönem, strahlendem Wetter um-
rahmten wir die diesjährige Florianifei-
er der fünf Münzkirchner Feuerwehren 

und den Frühschoppen der 
Feuerwehr Münzkirchen.  

Natürlich fehlten wir nicht bei der Fahrzeugseg-
nung der Feuerwehr Reikersham, bei der wir auch anschließend einen 
Dämmerschoppen spielten. 

Beim Zeltfest des FCM waren wir auch zahlreich vertreten. Nachdem wir ein paar 
gemütliche Stunden musikalisch umrahmten, nahmen wir anschließend beim tradi-
tionellen Münz-
kirchner Fuß-
ballturnier teil 

und erreichten den sagen-
haften 4. Platz. 
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Aus dem Marktgeschehen... 
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Bezirkskuppelcup in Altschwendt 

Beim diesjährigen Bezirkskuppelcup in Altschwendt konn-
te unsere Bewerbsgruppe den ersten Rang erreichen. Un-
sere Bewerbsgruppe konnte sich im Finale gegen die Be-
werbsgruppe aus Weeg mit einer Zeit von 18.33 bzw. 
18.24 mit jeweils 0 Fehlerpunkten durchsetzen.  

Florianifeier 2014 
Bei der heurigen Florianifeier wurden zwei Feuerwehrka-
meraden für besondere Verdienste mit einer Bezirksme-
daille ausgezeichnet :  

HBM Doblinger Christian Bez. Medaille 3. Stufe 
HBI Doblinger Josef  Bez. Medaille 2. Stufe.  

Umweltschutztag 2014 
Unsere Jugendgruppe nahm auch heuer wieder am Um-
weltschutztag teil, und reinigten die Straßengräben bzw. 
Wälder entlang des GW Wilhelming. 

Tag der offenen Tür 
Am Sonntag, den 07.09.2014 findet ab 11.00 Uhr ein 
„TAG DER OFFENEN TÜR“ im Feuerwehrhaus in Rei-
kersham statt. Hiezu sind alle Mitglieder recht herzlich ein-
geladen.  

Hierbei findet auch eine Schulung mit dem Thema 
„Handhabung von Feuerlöschern“ statt.  

 

MTF Segnung 
Zu der Mannschaftstransportfahrzeugsegnung konnte 
Kommandant HBI Doblinger Josef, neben den Münzkirch-
ner Feuerwehr, der Trachtenkapelle welche die Segnung 
musikalisch umrahmten, noch zahlreiche Ehrengäste be-
grüßen. Die Fahrzeugsegnung wurde von Pfarrer Friedrich 
Traunwieser durchgeführt, anschließend wurde in der 
Fahrzeughalle der Fam. Wallner Konrad, ein Dämmer-
schoppen veranstaltet.  

 

Jugendgruppe 
WISSENSTEST IN ESTERNBERG – JUGENDGRUPPE 

ERFOLGREICH BEIM WISSENSTEST:  

Beim diesjährigen Wissenstest in Esternberg 
waren unsere Jungendmitglieder wieder sehr 
erfolgreich. 

An 10 verschiedenen Stationen mussten  Auf-
gaben, gemeistert werden.  

Folgende Jugendfeuerwehrmitglieder haben 
das Leistungsabzeichen bestanden: 

JFM Lara Kothbauer (Bronze) 

 JFM Simon Wallner (Bronze 

JFM Thomas Wallner (Bronze) 

JFM Tobias Heger (Bronze) 

JFM Tobias Maier (Bronze) 

JFM Theresa Vierlinger (Gold) 

JFM Benedikt Hötzeneder (Gold) 

JFM Johannes Kindermann (Gold) 

JFM Florian Stadler (Gold) 

Die FF Reikersham gratuliert sehr herzlich! 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Wissenstest in Esternberg: Hier waren unsere Jung-
feuerwehrmitglieder sehr erfolgreich. So konnten Marlen 
Burgstaller, Cornelia Reitinger, Verena Strasser, Fabian 
Hell und Georg Lautner das Abzeichen in Bronze sowie 
Michael Strasser das Abzeichen in Silber erwerben.  

Umweltschutztag: Auch heuer beteiligten wir uns wie-
der an der Flursäuberungsaktion. Eine Partie reinigte mit-
tels Tanklöschfahrzeug Parkplätze. Eine weitere Gruppe 
übernahm die Verkehrsabsicherung. Die Jugendgruppe 

machte sich 
auf den Weg, 
um entlang 
eines Baches 
von wegge-
worfenem 
Müll zu säu-
bern. 

Das neue LFB-A2 ist da! Nach positiven Beschlüssen 
im Gemeinderat und auf Landesebene konnten wir ein 
neues LFB anschaffen. Am 04. Juni war es dann soweit, 
wir konnten das Fahrzeug in Empfang nehmen. Mit die-
sem, auf dem neuesten Stand der Technik ausgerüsteten 
Fahrzeug, kann die Feuerwehr ihre Schlagkraft zum Woh-
le der Bevölkerung auch in Zukunft sicherstellen. 

Raiffeisenbank sponsert neuen Maskenprüfkopf: 
Da der alte Maskenprüfkopf nicht mehr zuverlässig funkti-
onierte, entschied sich 
das Kommando für 
eine Neuanschaffung. 
Damit kann der Atem-
schutzwart die Mas-
ken wieder auf 100 
prozentige Funktion 
prüfen und für einen 
einwandfreien Einsatz garantieren. 

Sehr herzlich bedanken möchten wir uns bei der Raiff-
eisenbank Region Schärding, die einen großen Teil 
der Kosten übernommen hat. 

FF M,�����01�� 

Auszeichnungen: 

Florianifeier: 
Am 1. Mai fand die alljährliche Florianifeier des 
Pflichtbereiches statt. Im Zuge der Feier wurden 
HBM Gerhard Mo-
ser und HBI 
Thomas Strasser 
mit der Stufe zwei, 
und E-HBM Josef 
Humer mit der ers-
ten Stufe ausge-
zeichnet. 

Pro Merito – Verleihung im LFK OÖ: "Pro 
Merito" wird seit vielen Jahren vom Geschäftsfeld 
Radiation Safety and Applications in Kooperation 
mit den Bundesministerien für Landesverteidigung 
und Sport und für Inneres sowie dem Roten 
Kreuz, dem Österr. Feuerwehrverband und dem 
Österr. Verband für Strahlenschutz, durchgeführt 
und sieht die Würdigung einzelner Personen für 
besondere Verdienste um den Strahlenschutz vor. 

Am 25. März fand die Verleihung im Oö. Landes-
Feuerwehrkommando in Linz statt. Die Auszeich-
nungen wurden durch Landes-Branddirektor Dr. 
Wolfgang Kronsteiner, Oberbrandrat Siegfried 
Hörschläger (Katastrophenschutz–Verantw-
ortlicher) und DI Dr. Martina Schwaiger(Vor-
sitzende der Verleihungskommission) überreicht. 

Von der FF Münzkirchen - Strahlenstützpunkt - 
wurden in Bronze E-AW Paul Maier und BI 
Matthias Scheurecker, sowie in Silber E-BI Alfons 
Schiller-Schöfberger, E-AW Anton Schlick und BI 
Bernhard Wösner ausgezeichnet. E-OBI Erich 
Reitinger wurde für seine zahlreichen Dienste mit 
der „Pro Merito“ in Gold geehrt. 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Schulungen und Übungen: 

Großübung in der Volksschu-
le: Am 23. Mai fand während 
des Schulbetriebes in der Volks-
schule eine Großübung des 
Pflichtbereiches statt. Übungsan-
nahme war ein Zimmerbrand in 
der Küche mit Ausbreitung auf 
das erste Obergeschoß. Folge-
dessen war der Fluchtweg für 
eine Klasse versperrt, die mit Hil-
fe der Drehleiter aus Schärding 
aus ihrer Lage befreit wurden.  

Strahlenschutz: In der letzten Schulung vor den Be-
werbsvorbereitungen befassten sich Mitglieder der FF 
Münzkirchen mit dem Thema Strahlenschutz. Bei dem 
Vortrag von Strahlenstützpunktleiter BI Bernhard Wös-
ner ging es um die Gefahren von radioaktivem Material 
im Einsatz und um verschiedene Methoden beim Auf-
spüren der Strahlenquellen. 

Bergen aus Gruben und Schächten: Bei der Schu-
lung am 08.April war das Thema die Bergung eines Ver-
letzten aus einer Grube oder einem Schacht. Wichtige 
Werkzeuge für diese Schulung waren vor allem das 
Gasspürgerät zur Messung der Luft im Schacht und das 
Dreibein zum Einsteigen in den Schacht. 

Pflichtbereichsübung: 
Bei der Frühjahrsübung, 
die von der FF Kalten-
markt organisiert wurde, 
war Übungsannahme 
ein Verkehrsunfall mit 
Gefahrgut-LKW und ein-
geklemmten Personen.  

Brand in elektrischen 
Anlagen mit der Energie AG: Für diese Schulung 
wurde zwei Mitarbeiter der Energie AG zur Feuerwehr 
Münzkirchen eingeladen. Nach einer kurzen theoreti-
schen Schulung fuhren die Feuerwehrmitglieder zum 
Umspannwerk nach Aigerding, wo die Erkennungsmerk-
mal der verschiedenen Spannungsebenen von 400 – 
110.000 Volt in Natura erklärt wurden. 

Aus dem Einsatzgeschehen: 

Neben diversen kleineren Einsätzen kam es im Mai zu 
zwei Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfällen und auf-
grund der Regenfälle Ende Mai, zu  einem Wasserscha-
den auf einer Baustelle. 

FF M,�����01�� 

Leistungen: 

Bezirkswasserbewerb in St. Florian: Am 31. 
Mai konnte OBM Christopher Haas sein Fachwis-
sen unter Beweis stellen und die Stufen Silber und 
Bronze erfolgreich absolvieren. 

Strahlenmessabzeichen in Bronze: LM Erich 
Breit besuchte vom 26. – 28. Mai den Strahlen-
messlehrgang 2 an der Landesfeuerwehrschule in 
Linz und konnte diesen mit dem Strahlenmessab-
zeichen in Bronze abschließen. 

Funkleistungsabzeichen in Silber und Bronze: 
Auch im Funkwesen stellten Kameraden der FF 
Münzkirchen ihr Können unter Beweis. Am 09. 
Mai absolvierten LM Michael Zimmer und AW An-
na Baumgartner das Abzeichen in Bronze. Ein 
Monat zuvor konnte AW Johann Max sein Können 
in der Landesfeuerwehrschule unter Beweis stel-
len und erlangte dabei das Abzeichen in Silber. 

 
Kameradschaftliches: 

Frühschoppen: Trotz eher kaltem Wetter folg-
ten wieder viele Münzkirchner und befreundete 
Feuerwehren der Einladung zum traditionellen 
Frühschoppen im Feuerwehrhaus. Umrahmt wur-
de diese Veranstaltung auch diesmal von der 
Trachtenkapelle Münzkirchen. Ein Dank gilt allen 
Spendern für Tombolapreise und Transparent-
werbungen, allen Besuchern und vor allem al-
len Helfern, damit dieser Frühschoppen wieder 
ein voller Erfolg wurde. 

Nachwuchsfreuden bei der Feuerwehr: Am 17. 
April kam der Feuerwehrstorch zum ersten Mal in 
diesem Jahr zum Einsatz, da der ehemalige Kas-
sier Jörg Rossdorfer Vater wurde.  

Zu diesem Anlass fuhr eine kleine Abordnung der 
FF Münz-
kirchen 
nach Kirch-
heim um 
mit dem 
frischgeba-
ckenen 
Vater ge-
bührend zu 
feiern. 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Die Bäuerinnen– und  Hausfrauen-
gemeinschaft veranstaltet auch in 

diesem Jahr wieder eine  

BLUMENSCHMUCKAKTION  
mit Prämierung der jeweils drei 

schönsten Bauern- sowie  
Einfamilienhäuser. 

Die Bewertung erfolgt wahrschein-
lich Ende Juli (je nach Witterung).  
Preisverleihung findet im Rahmen 
der Weihnachtsfeier im Dezember 
statt (Termin wird rechtzeitig be-

kannt gegeben).  
Jeder Teilnehmer erhält eine  

kleine Anerkennung. 

Alle Interessierten bitte bis  
spätestens 11. Juli 2014 bei  
Maria Stadler, Schießdorf   

(Tel. 6120) anmelden.  

Alle Teilnehmer aus dem Vorjahr 
sind automatisch angemeldet. 

Terminvorankündigung 
 Stammtisch im GH Wösner   

-  Mittwoch 2. Juli 2014 
- Mittwoch 3. September 2014 

Auf rege Teilnahme freut sich 
das Team der Münzkirchner 

 Bäuerinnen ! 

B7��������– [ H���-
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28. März: Frühjahrsübung des Pflichtbereiches 
„Verkehrsunfall mit einem Gefahrengut-LKW und einem PKW mit meh-
reren eingeklemmten Personen“. So hieß die Alarmierung zur diesjähri-
gen Frühjahresübung des Pflichtbereichs Münzkirchen.  

Veranstaltende Feuerwehr war diesmal die FF Kaltenmarkt. Von unse-
rer Feuerwehr nahmen 13 Kameraden an dieser Übung teil. Unter der 
Führung von OBI Wallner Stefan waren unsere Aufgaben die  
Sicherung des Ge-
fahrengut-LKW, das 
Abdichten des 
Lecks und das Auf-
fangen der austre-
tenden Flüssigkeit. 
Weiters stellten wir 
noch einen einfa-
chen Brandschutz 
bereit, dichteten ei-
nen nahegelegenen 
Kanalschacht ab 
und halfen dann noch bei der Personenbergung mit. Unter Einbringung 
der gesamten „Manpower“ unserer Wehr und unter Verwendung von 
(teilweise) einfachsten Hilfsmitteln wurden alle Aufgaben zufriedenstel-
lend abgearbeitet.  

01. April: Übung Brandeinsatz an elektrischen Einrichtungen 
An diesem Dienstag waren 
wir bei der nächsten Schu-
lung des Pflichtbereichs 
Münzkirchen mit dabei. The-
ma war „der Brandeinsatz an 
elektrischen Einrichtungen 
und Anlagen mit Hochspan-
nung“. Zu dieser Schulung 
waren auch zwei Mitarbeiter 
der Energie AG eingeladen. 

 

26. April = Umweltschutztag in Münzkirchen  
Beim Umweltschutztag der Marktgemeinde Münzkirchen half unsere 
Wehr mit einer Abordnung samt Traktor und Kipper mit, um das Er-
scheinungsbild der Gemeinde etwas sauberer zu gestalten.  

01. Mai = 51. Florianifeier des Pflichtbereich Münzkirchen  
Wie jedes Jahr fand auch heuer die Florianifeier zu Ehren unseres 
Schutzpatrons statt. Zu diesen Anlass rückten alle fünf Feuerwehren 
aus, und bildeten einen stattlichen Festzug, bei dem sich unsere Feu-
erwehr mit einer großen Zahl an Uniformträgern beteiligte.  
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Aus dem Marktgeschehen... 

23. Mai: Pflichtbereichsübung Volksschule :  Hurra... die Schule brennt! 
Dies traf am Freitag, den 23. Mai zumindest in 
Übungsform in der neuen Integrations-VS 
Münzkirchen zu. Übungsannahme war ein Kü-
chenbrand und Ausbreitung des Rauches auf 
das gesamte erste Obergeschoss. Mithilfe der 
angeforderten Drehleiter der FF Schärding und 
zwei eingesetzten AS Trupps wurden die ein-
geschlossenen Personen einer Klasse über 
das Fenster gerettet. Zwei vermisste Kinder 
mussten gesucht und gerettet werden. Unsere 
Aufgabe war die Herstellung der Zubringerlei-
tung zum TLF Münzkirchen von einem nahege-
legenen Hydranten.  

29. Mai: Maibaumkraxl´n  

Wir bedanken uns bei allen Besuchern, die trotz des schlechten Wetters bei unserem  
Maibaumkraxln 2014 dabei waren !!! 

FF S01�����-�� 

Maibaumfest der FF Eisenbirn. 
Beim Maibaumfest am 17. Mai wurde an die Jungfeuerwehrmänner 
das Wissentestsabzeichen in den Stufen: 4x Bronze – 2x Silber – 1x 
Gold in einem würdigen Rahmen vor zahlreichen Gästen überreicht. 
 

JFM Markus Kapsham-
mer erhielt das Abzei-
chen in Gold. Wir gratu-
lieren ihm ganz beson-
ders sowie auch allen 
anderen JFM für die 
erbrachte Leistung.  

Bei diesem Fest wurde 
auch der Maibaum wieder 
verlost. 

Gewinner ist unser Mitglied 
Ertl Josef - Herzlichen 

Glückwunsch.  

FF E����(��� 

Bezirkstagung Taufkirchen. 
Bei der diesjährigen Bezirkstagung 
am 04. April in Taufkirchen wurde an 
OBM Max Leidinger eine Auszeich-
nung für den Bezirkssieg 2013 beim 
Landesbewerb um das Funkleistungs-
abzeichen in Silber verliehen. 
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Außenanlage Feuerwehrhaus 

Diese wurde in den ersten Monaten des 
heurigen Jahres fertiggestellt. 

Herzlichen Dank allen Helfern 
 und beteiligten Firmen für ihre  

Unterstützung. 

Ausrückungen: FF Reikersham und FF Pramau 
Unter der Fahne Eisenbirns 
nahmen wir am 23. Mai bei 
der Segnung des neuen 
Mannschaftstransport-
fahrzeuges der FF Rei-
kersham ... 

 
… und am 30. Mai bei 
der 120 Jahr Feier mit 
Kleinlöschfahrzeug-
segnung der FF Pramau 
teil.  

ÖTB TV M,�����01��  

Somit waren Schopf Carina, Schopf 
Hannah, Berndl Jana, Ilg Christina 
und Kohlbauer Magdalena für die OÖ 
Landes-Gerät-MS am 26.04.2014 in 
Kirchdorf qualifiziert, bei der sie in der Basisstufe 
folgende Plätze erreichen konnten:  

� 5. Schopf Hannah � 10. Berndl Jana 
� 17. Schopf Carina � 19. Ilg Christina 

In der Oberstufe konnte Kohlbauer Magdalena den 
ausgezeichneten 6. Platz erringen, und sich aufgrund 
ihrer Leistung für die 7. ÖTB Bundesmeisterschaft am 
24. Juni in Wattens / Tirol qualifizieren. Magdalena 
machte einen guten Geräte-5-Kampf und erreichte mit 
66,25 Punkten den 6. Rang. 

MEISTERSCHAFTEN 
Bei der Bezirks-Gerät-MS am 6. April in Taufkir-
chen nahmen von 116 Teilnehmern von allen  
7 Bezirksvereinen des IV. Turnbezirks Schärding 
auch unser Verein mit 16 Jugendlichen teil.  

Die Ergebnisse in den jeweiligen Wettkämpfen wa-
ren sehr zufriedenstellend:  

☺ Humer Jakob, Berndl Jana, Kohlbauer Magda-

lena (Rang 2),  

☺ Haslinger Andreas, Schopf Carina, Ilg Christina 

(Rang 3), 

☺ Ritzberger-Moser Paul (Rang 4), 

☺  Schopf Hannah (Rang 5),  

☺ Kothbauer Gabriel (Rang 8),  

☺ Scheuringer Franziska, Gumpinger Lisa  

(Rang 13),  

☺ Grüneis Julia (Rang 14),  

☺ Hötzeneder Sandra (Rang 16),  

☺ Schopf Magdalena (Rang 19),  

☺ Kothbauer Lara (Rang 20)  

☺ und Mauthner Christina (Rang 21). 

Die erfolgreichen Mädchen mit Betreuerinnen 

Aus dem Marktgeschehen... 
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Aus dem Marktgeschehen... 

ÖTB TV M,�����01��  

MAIWANDERUNG 
Bei herrlichstem Wanderwetter machten sich am Nachmit-
tag des 01.05. unsere Turngeschwister auf, um die nähere 
Gegend zu erkunden. Über St. Sebastian – Reikersham – 
Hamberg kam man beim eigentlichen Ziel dem 575 m ho-
hen Hochbuch an. Auf dieser Anhöhe, der den zweithöchs-
ten Punkt im Gemeindegebiet Schardenberg darstellt, gibt 
es sogar ein kleines Gipfelkreuz.  

Nach dieser etwas anstrengenden Besteigung ging es wei-
ter nach Luck, wo die Wanderer von der Fam. Kitzmüller, 
vulgo "beim Öhri z' Luck", dem Bruder vom Tbr. Gebhard 
Kitzmüller, sehr herzlich empfangen wurden. Es gab kalte 
Getränke und Selbstgebackenes von der Bäuerin.  

Über Waldwege kam man nach Hingsam und Salling nach 
Eisenbirn, von dort aus den Fichtbach entlang zurück nach 
Münzkirchen. Ab der Ortschaft Salling wurden einige Wan-
derer via Sallinger Holz abtrünnig. Wanderwart Volker Hofer 
hat es wohl heuer mit der letzten Talüberquerung (Tal zwi-
schen Salling und Eisenbirn) etwas übertrieben. Nächstes 
Jahr gibt's genau einen Berg weniger, ... versprochen! 

Nach der etwa 4-stündigen Wanderung wurde im Gasthaus 
der Tgschw. Wurmsdobler eingekehrt, wo es sehr lustig zu-
ging und sich noch einige "Gehverweigerer" dazugesellten. 

GÜTESIEGEL 
In Österreich gibt es knapp 500 Turnvereine mit 
138.000 Mitgliedern, die dem Österreichischen 
Fachverband für Turnen  (ÖFT) angehören. 
Dieser vergibt seit 16 Jahren das Turnvereins-
Gütesiegel. Über 70 ÖFT-
Mitgliedsvereine haben das 
Gütesiegel bislang in der 
besten Kategorie erhalten. 

Turnen ist eine Basis-
Sportart und sehr vielfäl-
tig. Es reicht vom Kleinkin-
derangebot bis zum Spitzen-
sport. Das ÖFT-Gütesiegel klassi-
fiziert daher: Aktivitäten im Freizeit-, Leistungs- 
und Gesundheitssport, Erfolg bei Wettkämpfen 
(Turnen, Gymnastik, Leichtathletik, Aerobic, 
Akrobatik), Kompetenz der Trainer und 
Übungsleiter, Qualität des Kinderturnens, Rah-
menbedingungen und Infrastruktur der Vereine. 

Nicht nur Großvereine haben eine Chance auf 
5 Sterne. Auch kleinere mit erstklassiger Arbeit 
können dies schaffen! Daher wurde unser Ver-
ein auch heuer mit dem "Turnverein Gütesiegel 
2014 der höchsten Kategorie mit 5 Sternen" 
ausgezeichnet. Diese Auszeichnung wird öster-
reichweit nur an wenige Vereine verliehen und 
spiegelt die hohe Qualität und die beachtlichen 
sportlichen Leistungen unseres Vereines wider. 

Wir freuen uns sehr über diese  
Auszeichnung und unser Verein wird alles 

daran setzen, um diesen hohen  
Standard zu halten! 

VORSCHAU JAHNWANDERUNG 

Vom 09.08.2014 bis 17.08.2014 wird ohne Zuhilfenahme von Fahrzeugen 
 (sei es Bahn, Auto oder Fahrrad) zum Zielort Strandbad Untersee am  

Hallstättersee gewandert.  

Natürlich legt jeder Teilnehmer die ganze Strecke zu Fuß zurück. Das Ge-
päck wird täglich nachtransportiert, wir brauchen "nur" gehen und bei der 
Hauptmeldung anwesend sein. Genächtigt wird auf Luftmatratzen in Turn-

hallen, Schulen und am Ziel in eigenen Zelten. Am jeweiligen Zielpunkt wer-
den leichtathletische Bewerbe ausgetragen. Jeder darf mittun, keiner muss! 
Am Ende der Hauptmeldung wird gespannt auf die Bekanntgabe des Ziels 
im nächsten Jahr gewartet. Mit Privat-PKWs wird die Heimfahrt angetreten. 

Infos / Anmeldung: Volker Hofer, Tel. 0676-87762965 

Zeltlager 

26.-27. Juli 2014 
in der Jahnturnhalle 

Heuer zelten wir zwei Tage auf 
der Wiese vor der Turnhalle. 

Bei Schlechtwetter verbringen 
wir die Nacht in der Halle. 

Anmelden könnt ihr euch bei 
allen Vorturnern und bei  

Jugendwart Hartmut Triebert 
Tel. (0676) 937 16 09 
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Neue Firmen in Münzkirchen  

Cranio-Sacral 
Balancing 

Durch sanfte Berührung werden  Verspannungen und Blocka-
den gelöst, damit das Zusammenspiel von Bindegewebe, Mus-
keln, Organen, Knochen und Gelenken funktioniert, 
somit wird Hilfe zur Selbstheilung geleistet. 
 
Behandelt wird bekleidet am ganzen Körper 
 
Kann helfen bei: Beschwerden der Wirbelsäule 
und Gelenke, Migräne und Kopfschmerzen, 
Konzentrationsprobleme, Stress, Erschöpfung, 
Schlafstörungen, chronischen Schmerzen, 
psychosomatischen Beschwerden, uvm. 
 
Scherrerbauer-Haas              
Schießdorfer Weg 24 0676/676 0301  
4792 Münzkirchen  0676/676 0304 

Die Ursache sitzt nicht 
immer dort wo wir sie  

vermuten. 

Lassen sie die schönsten Momente ihres Lebens durch meine 

Fotos unvergesslich werden, unten einige Beispiele: 

• Hochzeit, Taufen, Firmungen, Erstkommunion 

• Portraits, Familien-, Gruppen- oder Freundschaftsfotos 

• Individuelle Gestaltung von Fotobüchern mit ihren Fotos 

• Diverse Firmenfeierlichkeiten 

• Öffentliche Veranstaltungen 
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Ärztenotdienst für 3. Quartal 2014 

− Ein Sturz samt Platzwunde um 
Mitternacht…  

− ein akut auftretender Bauch-
schmerz am Samstagabend…  

� Was tun? 

Für solche Fälle gibt es im Be-
zirk Schärding ab 01. Juli 2014 
einen neu organisierten haus-
ärztlichen Notdienst.  

Die Hausärzte teilen sich solche 
Bereitschaftsdienste am Abend, in 
der Nacht, am Wochenende und 
an Feiertagen. Die Patienten kom-
men dann entweder in die Ordina-
tion oder der Arzt kommt bei Be-
darf zu ihnen nach Hause. 

Hausärztlicher Notdienst an WERKTAGEN 
� Die Öffnungszeiten der Hausärzte bleiben gleich 

� Grundsätzlich wird der hausärztliche Notdienst über den Notruf 
(07752) 141 organisiert 

� Nach Ordinationsschluss ist im Sprengel bis 19:00 Uhr ein 
Hausarzt über 141 für Sie erreichbar 

Ab 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr:  
Visitenarzt über Notruf 141 erreichbar!! 

Beim Notruf 141 meldet sich das Rote Kreuz. Der Disponent nimmt die 
persönlichen Daten und Beschwerden auf und veranlasst einen Rückruf 
des Visitenarztes. Dieser klärt in einem persönlichen Gespräch ab, ob 
ein Hausbesuch notwendig ist. Wenn dies der Fall ist, wird der Visiten-
arzt vom Fahrdienst des Roten Kreuzes zum Patienten gebracht. 

Hausärztlicher Notdienst an WOCHENENDEN und FEIERTAGEN 
� Visitenarzt wie oben beschrieben - Notruf 141 von Samstag, 07:00 Uhr, bis Montag, 07:00 Uhr 

� Alle Samstagsordinationen der Hausärzte bleiben gleich! 

� An Sonn- und Feiertagen sind zusätzliche drei Ordinationen geöffnet - Notruf 141 

Nähere Informationen dazu erhalten Sie bei Ihrem Hausarzt !  

JULI  

05.07.2014 - 
06.07.2014 

Dr. Heinrich Grünberger 
Schardenberg 
Tel.: (07713) 62 62  

12.07.2014 - 
13.07.2014 

Dr. Christian Grünberger 
Münzkirchen 
Tel.: (07716) 72 09 

19.07.2014 - 
20.07.2014 

Dr. Melanie Kastlunger 
Münzkirchen 
Tel.: (07716) 75 00 

26.07.2014 - 
27.07.2014 

Dr. Franz Berger 
Kopfing  
Tel.: (07763) 30 03 

06.09.2014 - 
07.09.2014 

Dr. Erwin Kaltseis 
Engelhartszell 
Tel.: (07717) 80 03 

13.09.2014 - 
14.09.2014 

Dr. Christian Grünberger 
Münzkirchen 
Tel.: (07716) 72 09 

20.09.2014 - 
21.09.2014 

Dr. Franz Berger 
Kopfing  
Tel.: (07763) 30 03 

27.09.2014 - 
28.09.2014 

Dr. Johanna Popp 
Freinberg 
Tel.: (07713) 85 55 

SEPTEMBER 

02.08.2014 - 
03.08.2014 

Dr. Christian Wimmer 
Esternberg 
Tel.: (07714) 66 15 

09.08.2014 - 
10.08.2014 

Dr. Johanna Popp 
Freinberg 
Tel.: (07713) 85 55 

15.08.2014 
Dr. Maria Fickl 
St. Roman 
Tel.: (07716) 65 77 

16.08.2014 - 
17.08.2014 

Dr. Karl Peter Ettmayr 
Waldkirchen  
Tel.: (07718) 75 70 

23.08.2014 - 
24.08.2014 

Dr. Erwin Kaltseis 
Engelhartszell 
Tel.: (07717) 80 03 

30.08.2014 - 
31.08.2014 

Dr. Heinrich Grünberger 
Schardenberg 
Tel.: (07713) 62 62  

AUGUST 



Einladung zum Jubiläumsfest 

am 12. Juli 2014 

gemeinsam feiern wir… 
 

55 Jahre Markterhebung 
35 Jahre Briefmarkensammlerverein 
33 Jahre Lebenshilfe Tagesheimstätte 

15 Jahre Lebenshilfe Wohnheim 

Auf dem Programm steht… 
 

BRIEFMARKENSAMMLERVEREIN 
� Sonderpostamt von 12:00 bis 16:00 Uhr 

Sonderpoststempel nur in dieser Zeit erhältlich !! 

� Regionalkonferenz von 13:00 bis 15:00 Uhr 

24 m² Briefmarken- und Ansichtskartenausstellung 

unter anderem mit alten Ansichten von Münzkirchen  
Personalisierte Briefmarke nach einer Zeichnung von 

Herrn Gründinger   
(Veranstaltungsort: Lebenshilfe Tagesheimstätte 

 

MARKTGEMEINDE MÜNZKIRCHEN 
� Gemeindewandertag 

Treffpunkt: 15:00 Uhr beim Gemeindeamt 
ca. 2-stündige Wanderung über den Höhenweg 

Abschluss bei der Lebenshilfe 
 

LEBENSHILFE:  
� Ab 16:00 Uhr Seniorennachmittag 

� Dämmerschoppen ab 17:00 Uhr 

für Unterhaltung sorgen Top 3  

� Verpflegung im Festzelt  
bei der Tagesheimstätte!! 

Wir nehmen unsere  

Jubiläen zum Anlass  

um miteinander  

in Münzkirchen ein großes 

Fest zu feiern. 
 

Dazu möchten wir  
die gesamte  

Marktbevölkerung  
herzlich einladen !! 


